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Bezirksoberliga Herren Nord

SV Komet Walle : Blau-Weiß Bümmerstede 
Samstag, 26.11.2022, 19:00 Uhr

Stucke tütet den Sieg für Blau-Weiß Bümmerstede ein

Als Wido Stucke sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksoberliga
Herren Nord nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel
in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV Komet Walle besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Komet Walle, vielleicht auch aufgrund von 2
eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Wido Stucke, der alle seine Spiele
gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Friesenborg / Gertje das Spiel
gegen Trendelbernd / Sebens-Tönges mit 1:3 verloren. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Heeren / Eisenhauer beim 0:3 gegen Stucke / Völkel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Bruns / Zingel, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jürgens / Geyer
verloren. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Christian Friesenborg holte mit einem 3:1
gegen Markus Völkel einen Punkt für sein Team. Beim 0:3 gegen Wido Stucke fand indessen Ingo
Heeren von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Manfred Gertje
verlor seine Partie gegen Christopher Robin Jürgens unterm Strich eindeutig und nicht überraschend
nach Sätzen mit 0:3. Unglücklich war Christian Eisenhauer in der Partie gegen Daniel Trendelbernd,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Den Sieg von Andrej Geyer konnte Bernd Bruns im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Keinen Punkt beisteuern konnte Thomas Zingel
im Match gegen Stephan Sebens-Tönges, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 1:8 gingen die
Spitzenspieler des SV Komet Walle und Blau-Weiß Bümmerstede in die Box. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Christian Friesenborg die Begegnung gegen Wido Stucke, letztendlich nicht überraschend
mit 1:3 verlor. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Komet Walle die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 4:14 bei 2 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft Blau-Weiß Bümmerstede erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 17:1. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Komet Walle

Doppel: Friesenborg / Gertje 0:1, Heeren / Eisenhauer 0:1, Bruns / Zingel 0:1 
Einzel: C. Friesenborg 1:1, I. Heeren 0:1, M. Gertje 0:1, C. Eisenhauer 0:1, B. Bruns 0:1, T. Zingel 0:
1 

 Blau-Weiß Bümmerstede
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Doppel: Stucke / Völkel 1:0, Trendelbernd / Sebens-Tönges 1:0, Jürgens / Geyer 1:0 
Einzel: W. Stucke 2:0, M. Völkel 0:1, D. Trendelbernd 1:0, C. Jürgens 1:0, S. Sebens-Tönges 1:0, A.
Geyer 1:0


